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Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist Freitag,15. April 2011.

Termin für die Steuererklärung
31. Mai 2011
Das Finanzamt Regensburg weist darauf hin, dass die Steuer-
erklärungen für das Kalenderjahr 2010 bis zum 31. Mai 2011
abzugeben sind. Dieser Termin gilt insbesondere für die Ein-
kommenssteuer, Körperschaftssteuer, Gewerbesteuer und
Umsatzsteuer.
Für Land- und Forstwirte endet die Erklärungsfrist am
30.09.2011.
Bei nichtgeschäftsfähigen natürlichen Personen sowie bei juri-
stischen Personen ist der gesetzliche Vertreter, bei nichtrechts-
fähigen Personenvereinigungen und Vermögensmassen der
Geschäftsführer, zur Abgabe der Steuererklärungen verpflich-
tet. Die Steuererklärungen sind auf amtlichen Vordrucken ein-
zureichen, die beim Finanzamt erhältlich sind.
Zur Erstellung einer elektronischen Steuererklärung (ELSTER)
steht das Elsterformular kostenlos im Internet unter www.
elsterformular.de zum Herunterladen und auf CD-ROM im
Servicezentrum des Finanzamts Regensburg zur Verfügung.
Arbeitnehmer können ihre Steuererklärungen persönlich im
Servicezentrum beim Finanzamt zu folgenden Besuchszeiten
abgeben:
Montag, Dienstag, Mittwoch 7.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr

Welche Personen zur Abgabe von Steuererklärungen verpflich-
tet sind, ergibt sich aus dem Plakat „Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2010“,
das an der Tafel der Gemeinde Wenzenbach am Rathaus aus-
hängt.
Finanzamt Regensburg

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Telefon.................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................ 09407/309-160
E-Mail................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungskalender April 2011
Restmüll: Do, 14.04., Fr, 29.04.
Altreifen: Mo, 11.04.

Papiertonne: P1 = Di, 26.04.
P2 = Mi, 27.04.

Restmüll: ganz Wenzenbach
Papiertonne:
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Grabenbach
Samstag, den 02. April 2011 - von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Mittwoch, den 06. April 2011 - 15 - 18 Uhr
Samstag, den 09. April 2011 - von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Mittwoch, den 13. April 2011 - 15 - 18 Uhr
Samstag, den 16. April 2011 - von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Mittwoch, den 20. April 2011 - 15 - 18 Uhr
Samstag, den 23. April 2011 - von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr
Mittwoch, den 27. April 2011 - 15 - 18 Uhr
Samstag, den 30. April 2011 - von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

Fundsachen von 16.02. bis 15.03.2011
- 2 Handys
- einzelner Ohrring
- 1 Paar Kinderhandschuhe
- 1 Anhänger
- Schlüsselbund
- Gebiss

Josef Gradl zum 90. Geburtstag
Am 13. März feierte Josef Gradl, Altbürgermeister und Ehren-
bürger der Gemeinde, seinen 90. Geburtstag. Für Bürgermei-
ster Josef Schmid Anlass, einen Empfang im Rathaus für den
„Gradl Sepp“ zu geben und die Gratulanten erschienen zahl-
reich. Die Mitglieder des Gemeinderats erwiesen Gradl die
Ehre ebenso wie Abordnungen der verschiedenen Ortsvereine.
Bürgermeister Josef Schmid würdigte in einer ausführlichen
Rede die Verdienste des Jubilars. Die Rede ist im Mitteilungs-
blatt gesondert abgedruckt. Für den Landkreis Regensburg
gratulierte Landrat Herbert Mirbeth. Er stellte zwei Gemein-
samkeiten mit dem Jubilar fest, mit launigen Worten an die-
sen gerichtet: „Du warst Bürgermeister, ich auch - Du warst
im Landtag, ich auch; aber ich habe es nirgends so lange
geschafft wie Du.“
Eine besondere Freude bereitete Josef Gradl die Anwesenheit
von Landrat a.D. und Bezirkstagspräsident a.D. Rupert Schmid,
der sich nach der offiziellen Feier lange mit Gradl unterhielt.
„Trotz verschiedener parteipolitischer Ausrichtung kamen wir
nicht nur sehr gut miteinander aus, sondern wir waren Freunde“
schwärmte der Jubilar noch am Tag nach seinem Geburtstag.
Mit langen Glückwunschschreiben gratulierten der Bayerische
Ministerpräsident Horst Seehofer und der Bayerische Staats-
minister des Innern Joachim Herrmann dem ehemaligen Land-
tagsabgeordneten Gradl.
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Rede von Bürgermeister Josef Schmid
zum 90. Geburtstag von Josef Gradl
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
wir haben heute eingeladen, um unserem Ehrenbürger und Alt-
bürgermeister Josef Gradl die herzlichsten Geburtstagsgrüße
zu übermitteln.
Es war sein persönlicher Wunsch, im engsten Kreis diese
Gratulationsschar über sich ergehen zu lassen. Ein weiterer
Wunsch von Josef Gradl war, nur mit den engsten Freunden
zu feiern. Deshalb begrüße ich jetzt Sie, meine sehr verehrten
Geburtstagsgäste, als Freunde unseres Jubilars.
Ein besonderer Gruß gilt einem langjährigen kommunalpoli-
tischen Wegbegleiter und Freund, Herrn Landrat und Bezirks-
tagspräsident a.D. Rupert Schmid.
Herzlich willkommen heiße ich auch Herrn Landrat Herbert
Mirbeth, der sich die Ehre gibt, die Grüße des Landkreises zu
übermitteln.
Im Namen unseres Jubilars freue ich mich über die Anwesen-
heit der Ratskolleginnen und -kollegen der Gemeinde Wenzen-
bach und aller Damen und Herren.

Lieber Josef,
Du feierst heute einen besonderen Geburtstag. Auf sage und
schreibe 90 Lebensjahre kannst Du heute zurückblicken. Die-
sen Ehrentag zu erleben, ist nicht vielen vergönnt. Wir freuen
uns deshalb sehr, mit Dir ein Stündchen zu feiern.
Wenn Du heute auf Dein bisheriges Leben zurückblickst, dann
könntest Du viel erzählen. Du hast bewegte Zeiten erlebt und
auch Schicksalsschläge hinnehmen müssen.
Unsere Gesellschaft hat sich in den letzten Jahrzehnten stark
verändert. Neue Wertmaßstäbe haben sich entwickelt; neue
Technologien und Medien haben Beruf und privaten Alltag
umgekrempelt. Die Welt ist kleiner geworden.

Liebe Gäste,
wir sind heute zusammengekommen, um einen Mann hochle-
ben zu lassen, der sich in vielfältiger Weise um die Gemeinde
Wenzenbach verdient gemacht hat. Er hat sich für das Gemein-
wohl eingesetzt und sein Leben in den Dienst der Allgemeinheit
gestellt.
Sein langjähriges Wirken in der Kommunalpolitik war von einer
Grundhaltung bestimmt, die sein Selbstverständnis bis heute
prägt: Er begnügte sich nicht damit, was ihm missfiel zu kritisie-
ren, nein er versuchte es zu ändern.
Dem konsequenten Handeln, wie es Josef Gradl während sei-
ner 30jährigen Arbeit in unserer Gemeinde bewiesen hat, sind
die großen Erfolge im Bereich der Kommunalpolitik zuzuschrei-
ben. Männer von diesem Format, die Verantwortung über-
nommen und getragen haben, zeichnen für die zielstrebige
Fortentwicklung unseres Landes. Menschen wie er haben früh-
zeitig die Notwendigkeiten erkannt, die zur Entwicklung unserer
Gemeinde Wenzenbach beitrugen. Wenzenbach war seine
Wahlheimat und in dieser Gemeinde galt seine Vorliebe der
Kommunalpolitik. Josef Gradl wurde am 01. Februar 1960 zum
Vorsitzenden des neugegründeten Zweckverbandes zur Was-

serversorgung der Wenzenbacher Gruppe gewählt und bereits
am 27. März 1960 schenkten ihm die Bürger das Vertrauen als
Mitglied des Gemeinderats Wenzenbach und des Kreistags
von Regensburg.
Beiden Gremien gehörte er bis 1990 ununterbrochen an,
davon sechs Jahres als Fraktionssprecher der SPD im Kreistag
sowie als Mitglied des Kreisausschusses und des Umweltaus-
schusses und zwölf Jahre als Wenzenbacher Bürgermeister.
Der Kreistag entsandte ihn als Verbandsrat zu den Zweckver-
bänden Müllverwertung Schwandorf und Sparkasse Regens-
burg nach der Fusion der Kreis- und Stadtsparkasse. Bei der
ehemaligen Kreissparkasse saß er von 1972 - 1978 im Verwal-
tungsrat.

Die Gemeinde Wenzenbach vertrat er im Zweckverband zur
Abwasserbeseitigung im Regental. Sehr stolz ist er auf seine
Wiederwahl in den Kreistag 1984, als er von Platz 32 der Liste
auf den 14. Platz vorgewählt wurde.
Besonderes Augenmerk legte Josef Gradl in seiner Amtszeit
auf die Infrastruktur in der Gemeinde. Er hat, teilweise gegen
erhebliche Widerstände in der Bevölkerung, als Vorsitzender
des Zweckverbandes Wasserversorgung maßgeblich dazu
beigetragen, dass in Wenzenbach anfangs der 60er Jahre eine
öffentliche Wasserversorgung erstellt wurde.
Als Bürgermeister lagen ihm später die Straßen sehr am Her-
zen. In seiner Amtszeit wurde damit begonnen, die Ortsstra-
ßen auszubauen, zu asphaltieren oder wenigstens staubfrei zu
machen.

Anfangs der 70er Jahre entstand auf seine Initiative hin der
Friedhof am Kapellenweg.
Mit aller Kraft kämpfte er dafür, dass die jetzige Hauptschule
auf Wenzenbacher Gemeindegebiet zu stehen kam, was ihm
schließlich mit einer denkbar knappen Mehrheit von nur einer
Stimme in der Schulverbandsversammlung auch gelang. Dazu
musste eine funktionierende Schülerbeförderung aus der weit
verzweigten Nachbargemeinde Bernhardswald organisiert wer-
den.
Im November 1962 zog Josef Gradl in den Bayerischen Land-
tag ein und gehörte diesem acht Jahre ununterbrochen an.
Als Mitglied des Landtags wurde er im September 1964 zum
Mitglied der Bundesversammlung zur Wahl des Bundespräsi-
denten berufen. Am 22. Februar 1972 rückte er erneut ins Par-
lament nach. Im Herbst 1974 verzichtete er aus Gesundheits-
gründen auf eine erneute Kandidatur, nachdem er bereits ein
Jahr zuvor das Amt des Zweckverbandvorsitzenden niederge-
legt hatte.

Josef Gradl war auch ein Freund des Sports. So führte er den
örtlichen Sportverein von 1958 bis 1960 als erster Vorsitzender,
nachdem er vorher bereits fünf Jahre das Amt des 2. Vorsit-
zenden bekleidet hatte. Anschließend gehörte er noch zwanzig
Jahre dem Vereinsausschuss an.
Die Verdienste von Josef Gradl wurden örtlich und überörtlich
in Form von Auszeichnungen gewürdigt. So überreichte ihm
der damalige Regierungspräsident Prof. Dr. Ernst Emmering
1975 die Medaille für Verdienste um die kommunale Selbstver-
waltung.
Ministerpräsident Alfons Goppel zeichnete ihn 1978 mit dem
Bayerischen Verdienstorden aus, und 1985 erhielt er aus der
Hand des Staatsministers der Justiz, Gustl Lang, im Auftrag
des Bundespräsidenten das Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.
Auch die Gemeinde Wenzenbach wollte die Verdienste nicht
unerwähnt lassen: bei seinem Ausscheiden aus dem Gemein-
derat vor 21 Jahren wurde ihm der Titel „Altbürgermeister“
zugesprochen, und er erhielt die goldene Bürgermedaille, die
höchstens fünf lebende Personen besitzen dürfen. Seit März
1993 ist Josef Gradl Ehrenbürger der Gemeinde Wenzenbach.
Lieber Josef, ich möchte die heutige Feierstunde nutzen, Dir für
Deinen steten Einsatz für unsere Gemeinde zu danken. Du hast
viel auf den Weg gebracht und große Kompetenz und Umsicht
bewiesen.

In diesem Sinne darf ich Dir nochmals von Herzen zu Deinem
Geburtstag gratulieren und alles Gute wünschen.
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Osterferienprogramm 2011
Montag, 18.04:
Airbrushkurs
„Mit Airbrush-Pistolen besprühen wir verschiedene Unter-
gründe wie Karton, T-Shirt, Roller, Handy etc.
Bitte auch mitbringen: Lieblingsfiguren oder Comic.“ - Leitung:
Heidi Rötzer - Wo: Jugendtreff - maximal 10 Teilnehmer - Wann:
10.00 - 16.00 Uhr
(Brotzeit und alte Klamotten mitbringen) - Kosten 15 EUR
(T-Shirt 5 EUR, falls gewünscht)
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Turnhallenvormittag
Bewegungsbaustellen und Spiele - Leitung: Wolfgang Wien-
hard, Gaby Kittel, u.a. - Wo: Turnhalle Hauptschule, Wenzen-
bach
Wann: 09.30 - 12.00 Uhr - Alter: Grundschule - Kosten: keine -
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Fußballnachmittag
Fußball und andere Spiele - Wo: Turnhalle Hauptschule - Wann:
13.00 - 16.00 Uhr
Alter: ab 5. Klasse - Kosten: keine - Anmeldung unter Leitung:
Wolfgang Wienhard

Kletterkurs
Fixseil; 6 Kinder pro Kurs - Transport: privat/Fahrgemeinschaft -
Leitung: Trainer Alpenverein
Wo: Kletterhalle, Sportzentrum Kareth - Wann: Kurs 1: 11.00 -
13.00 Uhr - Alter: egal (keine Vorkenntnisse nötig)
Kosten: 13 EUR - Zuschauen vom Gastrobereich aus möglich -
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Dienstag, 19.04.:
Rutschenbad Galaxy
Fahrt mit Bus nach Erding - Leitung: Wolfgang Wienhard, u.a. -
Abfahrt: 13.00 Uhr Feuerwehrhaus Wenzenbach (Irlbach, Grün-
thal)
Rückkehr: ca. 21.00 - Alter: ab 12 - Kosten: 28 EUR (Fahrt und
Eintritt 4,5 Stunden)
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Mittwoch, 20.04.:
Bowling
Kleine Gruppen; Einteilung nach Wunsch oder Können - Lei-
tung: Wolfgang Wienhard - Wo: Superbowl, Gewerbepark
Wann: 10.15 - 12.30 Uhr - Alter: ab ca. 8 (bzw. stark genug für
die Kugel) - Kosten: 5 EUR (incl. 1 Getränk u. Leihschuhe)
Transport: privat/Fahrgemeinschaft
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Kletterkurs
Kurs 2: 12.30 - 14.30 Uhr (siehe auch 18.04.)

Radltour
Strecke nach Absprache beim Start (Alternativprogramm im
Jugendtreff bei Regen) - Alter: ab 5. Klasse
Treffpunkt: 13.00 Uhr, Jugendtreff - Dauer: bis ca. 18.00 -
Kosten: keine
Anmeldung unter Leitung: Wolfgang Wienhard

Donnerstag, 21.04.:
Rutschenbad Wonnemar
Fahrt mit Bus und Zug nach Ingolstadt - Leitung: u.a. Wolfgang
Wienhard - Alter: ab. 4. Klasse
Treff: 8.50 Uhr, Feuerwehrhaus Grünthal - Rückkehr: ca. 18.00
Uhr - Kosten: 14 EUR
Anmeldung: Wolfgang Wienhard

Ostermontag, 25.04:
Kletterkurs
Kurs 3: 10.30 - 12.30 Uhr
Kurs 4: 13.00 - 15.00 Uhr (siehe auch 18.04.)

Dienstag, 26.04.
Glasperlenwerkstatt
„Wir lernen, wie man heißes Glas zu Perlen verformt und stellen
unsere eigene, selbst gestaltete Glasperle her.“
Leitung: Peter Zindulka, Glasperlenwerkstatt Regensburg - Wo:
Jugendtreff Wenzenbach - Alter: Grundschule - Kosten (inklu-
sive Material): 10 EUR
Wann: 10:00 - 12:00 Uhr - Bitte alte Kleidung, aber kein Vlies
oder Synthetikstoffe - Teilnehmerzahl: maximal 10 - Anbieter:
AKKi

Mittwoch, 27.04.
Drahtwerkstatt
„Selbst gedrehte Drahtspiralen werden zu einem schillernden
Paradiesvogel verarbeitet, der auf einem Stahlstab befestigt
und mit Perlen und Pailletten verziert zu einem wunderschönen
Gartenschmuck wird.“ - Leitung: Gabi Schweiger und Petra
Ederer - Wo: Jugendtreff Wenzenbach
Wann: 9:00 - 11:00 Uhr - Alter: Grundschule - Kosten (inklusive
Material): 10 EUR - Teilnehmerzahl: max. 15 - Anbieter: AKKi

Donnerstag, 28.04.
Kochkurs
„Ihr zaubert ein dreigängiges Muttertagsmenü, das jedes Kind
zuhause selbst nachkochen kann, um die Mama an ihrem
besonderen Tag damit zu verwöhnen; jedes Kind erhält das
Rezept zum Mitnehmen.“ - Leitung: Melanie Ebner und Andrea
Stoldt
Wo: Mittagsbetreuung Grundschule Wenzenbach - Wann: 9:00
Uhr - 12:30 Uhr - Alter: Grundschule - Kosten (inklusive Mate-
rial): 6 EUR
Bitte Kochschürze und eine Backherzenform mitbringen -
Teilnehmerzahl: maximal 10 - Anbieter: AKKi

Fahrradnachmittag
„Ihr lernt die wichtigsten Verkehrszeichen und -regeln ken-
nen, könnt euer Fahrrad technisch überprüfen lassen und dürft
einen Parcours mit allerlei Schikanen durchfahren.“ - Leitung:
Franz Schmalzl, PI Regenstauf (Verkehrserziehung), Walter
Wall (technischer Fahrradservice)
Wo: Parkplatzgelände SV Wenzenbach - Wann: ab 14 Uhr in
drei Gruppen - Alter: 1. bis 3. Klasse - Kosten (inklusive Mate-
rial): 2 EUR
Bitte Fahrräder mitbringen und Helm nicht vergessen - Teil-
nehmerzahl: maximal 40 Anbieter: AKKi

Freitag, 29.04.
Filzwerkstatt
„Aus selbst hergestelltem Filz fertigen wir bunten Oster-
schmuck.“ - Leitung: Irmgard Reindl - Wo: Jugendtreff Wenzen-
bach - Wann: 10:00 bis 12:00
Alter: ab 6 Jahre - Kosten (inklusive Material): 4 EUR - Bitte
Holzbrett mitbringen - Teilnehmerzahl: maximal 10 - Anbieter:
AKKi
Anmeldung und Rückbestätigung bitte möglichst per
E-Post!
Akki-Angebote unter: knoppbrigitte@t-online.de
Angebote der Gemeindeverwaltung unter: w.wienhard@
web.de oder Tel.: 309-200 (Anrufbeantworter) oder Briefkasten
Rathaus.
(Angebote der Gemeinde beinhalten keine Unfallversicherung)

4-Tagesfahrten in den Sommerferien 2011
Wann: 2. Ferienwoche/08. - 12. 08. (ohne Mi.,10.08.)
(auf Wunsch wird für die Jüngeren am freien Mittwoch ein Vor-
mittagsprogramm in Wenzenbach angeboten)
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Alter: 9 - 13
Ziele:
Freizeitpark Monte Kaolino
Tierpark Nürnberg und Bad
Freizeitpark Geiselwind
Vogelpark Abendsberg und Keldorado
Betreuer/Innen: Frau Heumann, Frau Wörner, Frau Fenzl, Herr
Wienhard
Organisation: Kreisjugendamt und Gemeindeverwaltung
Der Teilnehmerbeitrag beträgt je Kind 55,00 EUR, für das
zweite Kind einer Familie 50,00 EUR. Jedes dritte und weitere
Kind einer Familie und Kinder von Beziehern von Leistungen
nach SGB II können kostenlos teilnehmen. Im Teilnehmerbei-
trag sind die Kosten für die Fahrt, die Betreuung, die Versiche-
rung und die Eintritte enthalten. Für die Verpflegung haben die
Kinder selbst zu sorgen. Die Veranstaltung ist aus Landkreis-
mitteln bezuschusst.
Anmeldung:
Ab Ostermontag, 25. April möglichst unter w.wienhard@web.de
oder Tel. 309-200 (Anrufbeantworter) oder Rathausbriefkasten;
Überweisung erst nach Rückbestätigung.

Raiffeisenbank ermöglicht
Defibrillator-Säule
Entscheidender Vorteil im Wettlauf mit der Zeit!

Die Defibrillationssäule wurde offiziell durch Vorstand Florian
Mann (Mitte) an Bürgermeister Josef Schmid (2. von rechts)
übergeben. Mit auf dem Bild (v.r.) von der Raiffeisenbank
Geschäftsstellenleiter Norbert Riederer und von der Gemeinde-
verwaltung Franz Wartlsteiner und Hans Elsner

Foto: Stefan Bodendörfer, Raiffeisenbank

Im Eingangsbereich des Rathauses steht ab sofort eine Defi-
brillator-Säule, die im Falle eines Herzanfalls Leben retten
kann. Ermöglicht hat diese Anschaffung die Raiffeisenbank
Regensburg-Wenzenbach eG aus dem karitativen Fonds des
VR-Gewinnsparens. Bürgermeister Josef Schmid sprach von
einem „entscheidenden Vorteil im Wettlauf mit der Zeit“ und
dankte Raiffeisenbank-Vorstand Florian Mann bei der Über-
gabe am Donnerstag für das nachhaltige Engagement der
Bank zum Wohle der Region.

„Sehr gerne“, so Vorstand Florian Mann, der das Gerät gemein-
sam mit Geschäftsstellenleiter Norbert Riederer übergab, lei-
ste die Raiffeisenbank Regensburg-Wenzenbach eG ihren
Beitrag zur Sicherheit und Gesundheit der Menschen in der
Region. Die Gemeindevertreter mit Bürgermeister Schmid,
Geschäftsführer Hans Elsner und Bauhofleiter Franz Wartlstei-
ner freuten sich über diese erneute Spende der Raiffeisenbank,
die den Bürgern der Gemeinde Wenzenbach zu Gute kommt.
Entstanden ist die aktuelle Initiative aus dem Projekt VRmobil,
einer bundesweiten Aktion der Volks- und Raffeisenbanken in
Zusammenarbeit mit den genossenschaftlichen Gewinnspar-
vereinen. Die VR-Banken haben sich ausgehend von diesem
Gesundheits-Projekt dem Thema „Kampf gegen den Herztod“

zugewendet, denn täglich sterben 274 Mitbürger in Deutsch-
land am plötzlichen Herzversagen. Wenn einem Betroffenen
innerhalb der ersten drei bis fünf Minuten nach einem plötz-
lichen Herzversagen geholfen wird, sind die Chancen sehr
groß, dass er dieses ohne bleibende Schäden überlebt. Auffäl-
lig, an gut zugänglichen Standorten angebrachte Defibrillatoren
ermöglichen diese Hilfe ohne medizinische Vorkenntnisse.

Bevölkerungsstand am 30.06.2010
375 Lkr Regensburg
Gemeinde Einwohner insgesamt
375113 Alteglofsheim 3 197
375114 Altenthann 1 553
375115 Aufhausen 1 747
375116 Bach a.d.Donau 1 821
375117 Barbing 4 941
375118 Beratzhausen, M 5 476
375119 Bernhardswald 5 585
375120 Brennberg 1 864
375122 Brunn 1 369
375127 Deuerling 2 067
375130 Donaustauf, M 3 727
375131 Duggendorf 1 612
375143 Hagelstadt 1 985
375148 Hemau, St 8 531
375153 Holzheim a.Forst 1 003
375156 Kallmünz, M 2 829
375161 Köfering 2 337
375162 Laaber, M 5 187
375165 Lappersdorf, M 13 195
375170 Mintraching 4 746
375171 Mötzingg 1 513
375174 Neutraubling, St 12 734
375175 Nittendorf, M 8 834
375179 Obertraubling 7 673
375180 Pentling 5 891
375181 Pettendorf 3 260
375182 Pfakofen 1 536
375183 Pfatter 3 070
375184 Pielenhofen 1 412
375190 Regenstauf, M 15 037
375191 Riekofen 791
375196 Schierling, M 7 235
375199 Sinzing 6 837
375201 Sünching 1 923
375204 Tegernheim 4 862
375205 Thalmassing 3 278
375208 Wenzenbach 8 206
375209 Wiesent 2 552
375211 Wolfsegg 1 494
375210 Wörth a.d.Donau, St 4 417
375213 Zeitlarn 5 911

Zusammen 183 238
Zahl der Gemeinden: 41

Zensus 2011
Erhebungsbeauftragte werden gesucht
Für die Durchführung des Zensus 2011 benötigen das Baye-
rische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung sowie die
kommunalen Zensuserhebungsstellen in den kreisfreien Städ-
ten und Landkreisen Bayerns für die verschiedenen Teilbefra-
gungen tatkräftige Unterstützung.
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Aussagekräftige Befragungsergebnisse sind nur mit engagier-
ten und zuverlässigen Erhebungsbeauftragten möglich. Ab
dem Zensusstichtag 9. Mai 2011 werden daher etwa eine Mil-
lion Menschen in Bayern von rund 16 000 Erhebungsbeauftrag-
ten befragt.

Anforderungen für eine Tätigkeit als
Erhebungsbeauftragte/r:
• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise
• Verschwiegenheit
• Zeitliche Flexibilität
• Volljährigkeit
• Sympathisches und freundliches Auftreten
• Gepflegtes Äußeres
• Gute Deutschkenntnisse (gerne auch Sprachkenntnisse in

einer Zweitsprache)
• Telefonische Erreichbarkeit

Entschädigung:
Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädi-
gung von bis zu 7,- Euro je befragter Person gezahlt. Außer-
dem werden die Erhebungsbeauftragten ausführlich geschult
und können sich ihre Arbeitszeit flexibel einteilen.
Ein Erhebungsbeauftragter kann bis zu 100 Personen befra-
gen.
Sollte eine auskunftspflichtige Person keine Befragung durch
einen Erhebungsbeauftragten wünschen, darf sie den Frage-
bogen selbst ausfüllen und der zuständigen Erhebungsstelle
zusenden bzw. die Antworten in einem Online-Fragebogen
über das Internet übermitteln. In diesem Fall, erhält man als
Erhebungsbeauftragter 2,- Euro je Haushalt.
Auskunft erteilt die zuständige Erhebungsstelle:
Landratsamt Regensburg
-Zensus Erhebungsstelle-
Stefan Bleicher
Altmühlstraße 1a
93059 Regensburg
Tel.: 0941/4009-670
E-mail: zensus2011@landratsamt-regensburg.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Tel.: 01805191212

Rettungsdienst
Tel.: 112

Ausbildung Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort
Jeden Samstag von 08.30 bis 15.00 Uhr findet
für Führerscheinbewerber bei den Johannitern
in Regensburg ein Kurs Lebensrettende Sofort-

maßnahmen am Unfallort nach dem neuen Ausbildungskon-
zept statt.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besondere alle PKW-Führerscheinbewerber, müssen diesen
absolvieren. Zudem eignet sich dieser Kurs dafür, bereits vor-
handenes Erste-Hilfe Wissen aufzufrischen. Anhand der sieben
Inseln der Ersten-Hilfe sollen die Kursteilnehmer in vereinfach-
ter Form das Helfen lernen. Die Maßnahmen werden anhand
vieler Praxisbeispiele trainiert.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Gerade
für Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort ideal, da

er durch die gute Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit erreicht
werden kann. Die Kursgebühr beträgt 26,- . Anmeldung und
Infos unter der Servicenummer der Johanniter 09407 3000 oder
im Internet unter www.johanniter-regensburg.de

Christian Kozyra ab März
Qualitätsmanagement-Beauftragter

Christian Kozyra (m.) mit den Regionalvorständen Martin Stein-
kirchner (li.) und Martin Lehmann (re.)

Foto: Johanniter

Zum 1. März gibt es einen Personalwechsel in der Hausnot-
rufzentrale Bayern der Johanniter-Unfall-Hilfe, die ihren Sitz
in der Regionalgeschäftsstelle in Wenzenbach hat. Christian
Kozyra, seit rund sechs Jahren Leiter der Hausnotrufzentrale,
hat als Qualitätsbeauftragter eine neue Herausforderung in
der Landesgeschäftsstelle der Johanniter in Unterschleißheim
gefunden. Ab März ist er dort zuständig für die kontinuierliche
Verbesserung, Umsetzung und Weiterleitung des Qualitätsma-
nagements der Johanniter in Bayern.
Nach Abschluss des Lehrgangs Qualitätsbeauftragter war Chri-
stian Kozyra vom Beginn der Einführung des Qualitätsmanage-
ments im Landesverband Bayern in das Projekt Entwicklung
eines Qualitätsmanagementsystems eingebunden. Als Mitglied
in mehreren Arbeitsgruppen konnte Christian Kozyra die Struk-
turen für den Bereich „Hausnotruf“ wesentlich mitgestalten.
Kozyra freut sich sehr auf seine Aufgabe, verlässt allerdings
die Hausnotrufzentrale und die Kollegen nur schweren Her-
zens. Rückblickend kann er stolz auf seine Arbeit sein. In den
letzten Jahren wurde das Personal von zwölf auf 23 Mitarbeiter
ausgeweitet und die Kundenzahl hat sich fast verdoppelt. 2006
startete das Projekt „Neue Hausnotrufsoftware“ für die einheit-
liche Verarbeitung der Daten an den Standorten in Bayern und
in der Zentrale.
„Wir bedanken uns bei Christian Kozyra für die konstant zuver-
lässige Arbeit und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm
im Bereich Qualitätsmanagement“, sagte Martin Steinkirchner,
Regionalvorstand der Johanniter in der Oberpfalz.
Die Haunotrufzentrale in Bayern hat aktuell rund 9.350 Kunden,
welche von Wenzenbach aus betreut werden. Die Hausnotruf-
zentrale in Wenzenbach bearbeitet jährlich rund 150.000 Rufe
und Meldungen.
Für die freie Stelle in Wenzenbach läuft aktuell das Auswahlver-
fahren.
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Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/
Feiertage ............................................................. 01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe ........................................................3000
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Anmeldung
an der Realschule für das Schuljahr 2011/12
Anmeldetage: Montag, 9. Mai bis Donnerstag, 12. Mai 2011,
von 12 Uhr bis 15:30 Uhr und am Freitag, 13. Mai 2011, von
8:00 Uhr bis 12:30 Uhr im Sekretariat der Max-Ulrich-von-
Drechsel-Realschule Regenstauf.
Anmeldeunterlagen: Übertrittszeugnis und Abstammungsur-
kunde
Der direkte Übertritt aus der 4. Klasse der Grundschule ist bei
einem Notendurchschnitt aus Deutsch, Mathematik, Heimat-
und Sachkunde bis 2,66 im Übertrittszeugnis möglich.
Für Schüler, die die oben angeführten Anforderungen nicht
erreichen, wird vom
17. bis 19. Mai 2011 an der Realschule der Probeunterricht in
den Fächern Deutsch und Mathematik durchgeführt. Der Pro-
beunterricht ist bestanden, wenn in einem Fach mindestens die
Note 3 und im anderen Fach mindestens die Note 4 erzielt wor-
den ist.
Schülerinnen und Schüler, die im Probeunterricht in beiden
Fächern die Note 4 bekommen, haben zwar den Probeunter-
richt nicht bestanden, können aber auf Grund des Elternwillens
trotzdem an die Realschule übertreten. Diese Regelung gilt
auch für Schüler, die im Probeunterricht des Gymnasiums in
beiden Fächern die Note 4 erzielt haben.
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage unter
der Internetadresse www.rs-regenstauf.de im Menüpunkt Ser-
vice/Übertritt oder in den detaillierten Zusammenstellungen
zum Übertritt, die bei den Informationsveranstaltungen an den
Grund- und Hauptschulen ausgegeben wurden.

Feriensprachreisen im Sommer 2011
und High School Aufenthalte 2011/2012

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neu-
seeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen,
die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden
und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit
im Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes
Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, für den wird es
höchste Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewer-
ben. Die Bewerbungsfristen enden bald. Besonders interessant
sind die Austauschprogramme nach Kanada, Australien und
Neuseeland für diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und
die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-
sprachreisen.de kann man sich online bewerben und weitere
interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos
von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 interes-
siert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Hastings
und Bournemouth, aber auch in der Universitätsstadt Cam-
bridge, in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf der attraktiven
Ferieninsel Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungs-
reiche, interessante Ferien zu verbringen, die Sprachkennt-
nisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue Freunde aus
aller Welt kennen zu lernen.
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Frei-
zeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugendliche aus
vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der
Freizeit überwiegend die Fremdsprache gesprochen und die
vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach
Spaß.
Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984
auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder
Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - International Education e.V., Negelerstraße 25,
72764 Reutlingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
www.treff-sprachreisen.de

Osterbasteln mit Stoffdruck
Wann: 07. April 2011
Uhrzeit: 14 - 17 Uhr
Wo: Gemeindebücherei Wenzenbach

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag............................................. 14 bis 18 Uhr
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Pfarrei St. Peter
Termine
Samstag, 02.04.
13 Uhr Fahrradbasar im Pfarrstadl

Sonntag, 03.04.
10 Uhr Familiengottesdienst

Mittwoch, 06.04.
6.15 Uhr Frühschicht für Schüler im Pfarrheim

anschließend gemeinsames Frühstück (Unko-
stenbeitrag: 1,- EUR)

Sonntag, 10.04.
10 Uhr- Gottesdienst

anschließend Nudelessen im Pfarrheim, orga-
nisiert durch die Ministranten

Mittwoch, 13.04.
9.30 Uhr Frühstückstreff Mamma Mia im Pfarrheim

Freitag, 15.04.
16.00 Uhr Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche

Sonntag, 24.04.
10 Uhr Oster-Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim

Samstag, 30.04.
19 Uhr Meditative Wanderung zum Birkenhof (Treff-

punkt Kirchplatz)

Samstag, 30.04. und Sonntag, 01.05.
Eine-Welt-Warenverkauf vor und nach den
Gottesdiensten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal, Feuer-
wehrhaus

Sonntag, 10.04. / 01.05.
jeweils 09.30 Uhr

Gründonnerstag, 21.04.
19 Uhr mit Hl. Abendmahl

Karfreitag, 22.04.
09.30 Uhr

Osternacht, 24.04.
05.30 Uhr mit Hl. Abendmahl in der Christuskirche in

Regenstauf

Ostersonntag, 24.04.
09.30 Uhr mit Hl. Abendmahl

Ostermontag, 25.04.
10.45 Uhr mit Hl. Abendmahl in Zeitlarn (Kapelle am

Gedersberg)

„A u s - Z e i t“- eine stille Andacht mitten in der Woche
Gönnen Sie sich einmal im Monat die Zeit, in der Mitte der
Woche inne zu halten. Sich Zeit nehmen - für sich selbst und für
Gott. Wir laden dazu ein am Mittwoch, 20. April 2011 von 19.30
- ca. 20.00 Uhr in der Christuskirche Regenstauf.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 07.04., 14 bis 16 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal

Krabbelgruppe Sonnenschein (für Kinder ab 2 Jahre)
Jeden Dienstag von 09 bis 11 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt (für Kinder ab 3 Jahre)
Jeden Donnerstag von 08.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal

Krabbelgruppe Sterntaler (für Kinder ab 9 Monate)
Jeden Donnerstag von 10.30 bis 12.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.
Ansprechpartner für die Krabbel-Gruppen ist Marion Schön-
steiner, Telefon 09407 / 30500
- in allen Gruppen sind noch Plätze frei -

Mitteilung von Vereinen
Die Vereine werden gebeten, Änderungen des Vorstandes
sowie der geplanten Veranstaltungen mitzuteilen. Diese
Daten sind wichtig, um die Bürgerbroschüre und die Veröf-
fentlichungen im Amtsblatt und auf unseren Internetseiten
aktuell zu halten.
Änderungen der Vorstandschaft können schriftlich, per
Email (gemeinde.wenzenbach@realrgb.de) oder per Fax
(09407/309-160) mitgeteilt werden.
Mitteilungen für das Amtsblatt sind per Email als Word-Datei
abzuliefern.
Für die Mithilfe herzlichen Dank im Voraus.

Frauenbund Wenzenbach
Monatsprogramm April 2011
Mittwoch, 13.04.2011, 14 Uhr
Missionsstrickkreis

Donnerstag, 14.04.02001, 08.30 Uhr
Frauenfrühstück

Mittwoch, 27.04.2011, 14 Uhr
Missionsstrickeis
Wollspenden werden gerne angenommen

MGV Wenzenbach
Abenteuer Weltumseglung
Einladung zum Vortrag
Vor seiner Ansiedlung in Wenzenbach, wo
er jetzt u.a. Leiter des Kirchenchores ist, hat
Werner Liebl auf einer sechs Jahre dauernden

Segeltour die Welt umrundet.
Seine packenden Erlebnisse und vielfältigen Erfahrungen
schildert er in Bild und Ton in zwei Vorträgen im Gasthaus Stu-
ber in Fußenberg.
Sonntag, 10. April 2011, 16.00 Uhr

Teil 1: Von der Türkei nach Australien
Sonntag, 17. April 2011, 16.00 Uhr

Teil 2: Von Australien über Südamerika ins Mittelmeer
Veranstalter ist der MGV. Der Eintritt ist frei.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Fortsetzung auf Seite 10
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Einladung zur Jahresversammlung
am Montag, dem 11.04.2011 um 20 Uhr
im Sportheim des SV Wenzenbach

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht
4. Berichte der Mannschaftsverantwortlichen
5. Wortmeldungen und Verschiedenes

gez.: Werner Schiekofer

Abteilungsleiter

Einladung zur 26. Dorfmeisterschaft im Eisstockschießen
Austragungsort: Sommerstockbahnen am Roither Weg in

Wenzenbach
Termin: Gruppe 1: Samstag, 30. April 2011, 7:30 Uhr

Gruppe 2: Samstag, 30. April 2011, 12:30
Uhr

Anmeldung: Jeweils 30 Minuten vor Turnierbeginn
Startrecht: Alle Vereine und Firmen im Gemeindebe-

reich
Wettbewerb: Mannschaftsschießen mit bis zu 15 Mann-

schaften
Wertung: nach IER- bzw. BEV-Spielordnung
Preise: Bürgermeister-Wanderpokal / Medaillen und

Sachpreise
Startgebühr: 15 € je Mannschaft /4 Spieler
Schiedsrichter: Wird vom Verein gestellt
Meldung: schriftlich an:

Andreas Herrmann, Im Weihertal 23, 93173
Wenzenbach
Telefon: 094071 958405, Fax: 09407 /
958406
per e-mail:
Wenzenbach@gmx.de

Meldeschluss: 16. April 2011
Haftung: Für Unfälle wird vom Veranstalter keine Haf-

tung übernommen
Siegerehrung: Nach Turnierende in der Eisschützenhütte

Mit sportlichem Gruß

Willi Meier, 1. Vorsitzende

April
02. 09:00 Uhr Rosenschnittkurs in Sarching (*
03. 12:30 Uhr Fahrt nach Weiden (Stadtbesichti-

gung) mit Abendessen auf dem Vul-
kankegel Parkstein (**

10. 18:15 Uhr Theaterfahrt nach Kürn (**
17. 14:00 Uhr Osterbrunnenfest beim Raiffeisen-

brunnen
(* Info und Anmeldung bei Heinz Klar, Telefon: 2848
(** Info und Anmeldung bei Traudl Dobner, Telefon: 2397

Monatsprogramm 2011
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IMPRESSUM

Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach

Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
Verlag + Druck Linus WitticH KG,
(p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-straße 1, 91301 Forchheim, telefon 09191/7232-0

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach Josef schmid,
Hauptstraße 40, 93171 Wenzenbach.

Verantwortlich für den sonstigen
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne im Verlag + Druck Linus WitticH KG

im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungs-
gebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. Versandkostenanteil
zu beziehen. namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion oder der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige
Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer
Gewalt oder anderer Ereignisse kann höchstens Ersatz des Betrages für ein
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf
schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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KFZ HOFMANN
- Reparatur aller Fabrikate - Klima-Service
- Inspektion - Reifen-Service
- HU und AU - Lack- und Dellenreparatur
- Autoglasreparatur - Unfallinstandsetzung

Steinbügl 5
93173 Wenzenbach

09407/1556
0171/1769278
0160/97831976
Meisterbetrieb der Kfz-Innung



Wenzenbach - 16 - Nr. 3/11 KW 12

Möchten Sie im Mitteilungsblatt

W E N Z E N B A C H
inserieren?

Tel. 0 91 91 / 72 32-0 | Fax 0 91 91 / 72 32-30


